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Der heiße Draht zur Dorfmarker 
Kirchengemeinde: 

  

Pastorin und Pastor  
Lea und Christian Nickel, Hauptstraße 12, 
 
Lea Nickel. Tefon: 2084,  
Mobil-Tel.: 0163 2184706 
E-Mail: lea.nickel@evlka.de 
 
Christian Nickel, Telefon 2084 
Mobil-Tel.0160-7471796 
E-Mail: christian.nickel@evlka.de  
 
Diakonin 
Mareike Kranz, Siedlungsstraße 19,   
29699 Walsrode, Telefon: 05161 / 789181 
E-Mail: Mareike.Kranz@evlka.de 
 
Küster und Friedhofswärter 
Claus Dittmer, Brock 2a,  
Telefon:  0174 2401682 
 
Kirchenbüro im ev. Gemeindehaus 
Bärbel Meier, Hauptstraße 29,  
montags und mittwochs 
von 10.30 bis 12.00 Uhr 
E-Mail: kg.dorfmark@evlka.de,  
Telefon: 329 
 
Bankverbindung der Kirchengemeinde: 
KSK Walsrode 
IBAN: DE53 2515 2375 0045 0295 27 
 
Kindergarten Sonnenschein 
im Gemeindehaus, Hauptstraße 29, 
Sonja Wortmann, Jessica Riethmüller 
E-Mail: kts.dorfmark@evlka.de,  
Telefon: 1289 
im Internet finden Sie uns unter: 
https://kigadorfmark-sonnenschein.wir-e.de 
 
Förderverein Kindergarten Sonnenschein 
Birte Thom, Telefon.:  291 0 991 
E-Mail: foerderverein@sonnenschein-
dorfmark.de; Homepage: 
www.sonnenschein-dorfmark.de 
 
Stiftung Kirchspiel Dorfmark 
Kerstin Eggers, Hauptstraße 74a, 
Telefon: 290420, Mo.-Fr.: 9.00-20 Uhr 
E-Mail: Stiftung@Kirchengemeinde-Dorfmark.de 
Stiftungskonten: 
KSK   IBAN DE20 251 523 75 0004 095 733                                                                                                      
VB     IBAN DE58 240 60 300 7400 313 500 
 
 

Dorfmark, im Juli 2023 
 
Liebe Leserin, lieber Leser,  
„ich möchte mein Kind taufen lassen, 
weil ich so das Gefühl habe, dass 
Gott auch auf es so aufpasst. Für 
mich bedeutet die Taufe, dazuzuge-
hören. Und dass jemand, also Gott, 
auf mein Kind aufpasst. Das ist mehr, 
als man mit Worten erklären kann. Es 
ist so ein Gefühl, gut aufgehoben zu 
sein. Es beruhigt mich, dass ich als 
Elternteil nicht alleine bin und immer 
jemanden an meiner Seite habe.“  
So beschrieb ein Elternteil während 
des Taufgesprächs.  
 

Die Taufe ist die grundlegendste Handlung der ganzen Christenheit.  
Jesus hat sie eingesetzt und er hat befohlen, die Taufe weiter auszuüben. 
Jesus ließ sich auch taufen (Matthäus 3,13-17). Am Ende seines Lebens 
gab er seinen Jüngerinnen und Jüngern den Auftrag, selbst Menschen 
zu taufen: 
»Mir ist gegeben alle Gewalt im Himmel und auf Erden. Darum gehet hin 
und machet zu Jüngern alle Völker: Taufet sie auf den Namen des Vaters 
und des Sohnes und des Heiligen Geistes und lehret sie halten alles, was 
ich euch befohlen habe. Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der 
Welt Ende« (Matthäus 28,18-20). Bis heute lesen wir in jedem Taufgot-
tesdienst diese Worte Jesu vor. Sie erinnern uns daran, dass Jesus 
selbst uns Zusage und Auftrag zur Taufe gegeben hat. 
Unsere Tochter wird getauft, wir stellen damit ihr Leben unter Gottes 
Schutz. Wir haben uns entschieden, sie am Anfang ihres Lebens zu tau-
fen. Ihr Gott von Beginn an, an ihre Seite zu stellen. So kann sie im Glau-
ben aufwachsen und von klein auf Gott und Jesus und die vielen Ge-
schichten kennenlernen. 
 

Wir taufen unsere Tochter Elisabeth Dora. Viele haben uns gefragt, wann 
ihre Taufe ist. Wir feiern einen fröhlichen Gottesdienst, zu dem alle herz-
lich willkommen sind. Elisabeth wird am Samstag, 16. September um 12 
Uhr in einem Gottesdienst getauft. Wir würden uns freuen, wenn viele 
Menschen Elisabeth bei ihrer Taufe begleiten und mit uns feiern. 
 

Herzlichen Gruß aus dem Pfarrhaus von Familie Nickel 
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Gottesdienste 

September 

09. September 
Samstag 
 

11.00 Konfirmation Lebenshilfe Pastor (P.) 
Nickel 

10. September 
14. So. n. 
Trinitatis 
 

10.00 Uhr Gottesdienst P. Nickel 

16. September 
Samstag 
 

12.00 Uhr Tauf-Gottesdienst 
Elisabeth Nickel 
 

P. Nickel 

17. September 
15. So. n. 
Trinitatis 
 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 
17.00 Uhr High-Five-
Gottesdienst in Bommelsen 
 

P. Nickel 
 
P. Ziggel 
 

22. September 
Freitag 

16.00 Uhr Erntekronebinden  
auf dem Spargelhof Lüders 
18.00 Uhr Andacht an der Krone 
mit Posaunen 
 

 
 
Pastorin (Pn.) 
Nickel 

24. September 
16. So. n. 
Trinitatis 
 

9.45 Uhr Kindergottesdienst (ab 
6 Jahren) im Gemeindehaus 
 
10.00 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl 
 

Diakonin Kranz 
und Team 
 
P. Nickel 
 

 

 

Gottesdienste 

Oktober 
 
 

01. Oktober 
Erntedank 

10.00 Uhr Erntedank-
Gottesdienst für Klein und Groß 
mit Chaos-Kirche 
 

Team 

04. Oktober 
Mittwoch 
 

15.15 Uhr Erntedank-
Gottesdienst im Landratenhof 
mit Flötengruppe 
 

Pn. Nickel 

08. Oktober 
18. So. n. Trinitatis 
 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 

P. Nickel 

15. Oktober 
19. So. n. Trinitatis 
 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 
 
17.00 High-Five-Gottesdienst  
in Bad Fallingbostel 
 

Lektorin (L.) 
Sichon 
 
P. Ziggel 

22. Oktober 
20. So. n. Trinitatis 
 

10.00 Uhr Plattdeutscher 
Gottesdienst mit anschließender 
plattdeutscher Kirchenführung 
 

P. Junge aus 
Bomlitz 

29. Oktober 
21. So. n. Trinitatis 
 

10.00 Uhr Gottesdienst L. Sichon 
 

31. Oktober 
Reformationstag 
 

17.00 Uhr Nachbarschafts-
Reformations-Gottesdienst mit 
Gast und Posaunen und 
Abendmahl 
 

P. Nickel 
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Gottesdienste 

November 

01. November 
Mittwoch 

15.15 Uhr Gottesdienst mit 
Totengedenken im Landratenhof 
mit Flötengruppe 
 

Pn. Nickel 

05. November 
22. So. n. 
Trinitatis  
 

09.45 Uhr Kindergottesdienst 
(ab 6 Jahre) im Gemeindehaus 
10.00 Uhr Kirchenmäuse (ab 3 
Jahre) (Treffen vor Kirche) 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Dn. Kranz + 
Team 
Pn. Nickel + 
Team 
P. Nickel 
 

12. November 
Drittl. So. d. Kj. 
 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 
17.00 Uhr High-Five-
Gottesdienst in Bommelsen 
 

N.N. 
 
P. Ziggel 

19. November 
Volkstrauertag 

10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Jugendlichen und Posaunen 
 

P. Nickel 

22. November 
Buß- und Bettag 
 

19.00 Uhr Gottesdienst der 
Nachbarschaft Nord 
 

P. Nickel 

20. November 
Ewigkeitssonntag 
 

10.00 Uhr Gottesdienst mit 
verlesen aller Namen der 
Verstorbenen und Posaunen 
14.30 Uhr Posaunenmusik  
auf dem Friedhof 
15.00 Uhr Gedenkfeier 
mit Posaunen vor der 
Friedhofskapelle 
 

P. Nickel 
 
 
Posaunenchor 
 
P. Nickel 
 

 

Gottesdienste und gemeinsame 
Nachmittage im Landratenhof 
 

Nach den Sommerferien sind die Gottesdienste 
im Landratenhof wieder gestartet. Jeden ersten 
Mittwoch im Monat finden sich dort die Flöten-
gruppe, Chorsängerinnen und Pastorin Lea Ni-
ckel ein und feiern mit Bewohnerinnen und Be-
wohnern einen Gottesdienst für Menschen mit 
und ohne Demenz. 
 

Wiederaufleben lassen wir an jedem dritten 
Mittwoch (15:15 Uhr) im Monat einen gemein-

samen Nachmittag mit Liedern und Geschichten. Dazu kommen Ehren-
amtliche der Gemeinde und gestalten einen bunten Nachmittag im Land-
ratenhof.  
 
Gottesdienste   Nachmittage mit Liedern und Erzählungen 
jeweils mittwochs 15 Uhr am 1. Mittwoch im Monat um 15.15 Uhr 
 

04.10. Erntedank  20.9.  Ernte 
1.11. Totengedenken  18.10. Herbst 
     15.11. Plattdeutsch mit Oskar Hein 
 
 

Plattdeutscher Gottesdienst  
und Kirchenführung 
 

Die Kirchengemeinde und der Heimatverein für das 
Kirchspiel Dorfmark laden wieder herzlich zu einem 
plattdeutschen Gottesdienst am Sonntag, 22. Okto-
ber 2023 um 10 Uhr in unsere schöne St. Martinskir-
che ein. Der Gottesdienst wird gestaltet von Pastor 

Junge aus Bomlitz. Anschließend besteht die Möglichkeit, an einer platt-
deutschen Kirchenführung mit Oskar Hein teilzunehmen. 
 

Seit vielen Jahren kümmert sich Oskar Hein im Heimatverein und auch 
auf Kreisebene im Forum Plattdeutsch um den Erhalt der plattdeutschen 
Sprache. Diese schöne alte Heimatsprache wird immer seltener gespro-
chen. Um sich einen Überblick zu verschaffen, wer heute eigentlich noch 
Plattdeutsch spricht oder es zumindest versteht, hat Oskar Hein einen 
Fragebogen zusammengestellt, den Sie auf Seite 45 finden. Er würde 
sich freuen, wenn sich möglichst viele Menschen aus unserem Kirchspiel 
an dieser Umfrage beteiligen.  

jeweils mittwochs 15:15 Uhr
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Jugendliche der Klaus-Dieter-Haehn-Schule  
feiern Konfirmation 
 

Dieses Jahr haben wir das große Glück, ein zweites Mal Konfirmation zu 
feiern. Am Samstag, 9. September um 11.00 Uhr werden zwölf 
Jugendliche der Klaus-Dieter-Haehn-Schule (Lebenshilfe Walsrode) 
konfirmiert.  
 

Im letzten halben Jahr ist Pastor Christian Nickel wöchentlich in die 
Schule gefahren und tauschte sich mit den Jugendlichen über Gott und 
die Welt aus. Sie haben experimentiert, gebastelt, gebetet, von Jesus 
erzählt, gespielt und gemeinsam sehr oft eine Puppe getauft. 
 

Auch einen Ausflug ins Walsroder Kloster gab es kürzlich. Hinterher 
ließen wir den Nachmittag beim Spielen im Garten der Schule und mit 
Leckereien vom Grill ausklingen. 
 

Nun freuen sich alle auf Gottes Segen und ihre Konfirmation und laden 
hierzu alle Dorfmarkerinnen und Dorfmarker herzlich ein, an diesem 
feierlichen Gottesdienst teilzunehmen.  

Pastor Christian Nickel 

Foto: Lebenshilfe Walsrode 

Konfirmation am 9 September um 11 Uhr 
in unserer St. Martinskirche 

 
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden: 
 
Aus der Kirchengemeinde Dorfmark: 
John Meier   Mittelhof 7   29683 Dorfmark  
Lilli Schoch   Am Breiten Stein 1   29683 Dorfmark  
 
Aus der Kirchengemeinde Fallingbostel: 
Nele Struwe   Stettiner Str. 17   29683 Bad Fallingb 
 
Aus der Kirchengemeinde Meinerdingen: 
Marie Althoff   Quintusstraße 102   29664 Walsrode  
 
Aus der Kirchengemeinde Kirchboitzen:  
Robin Scheffler  Groß Eilstorf 96,   29664 Walsrode  
 
Aus der Kirchengemeinde Rethem: 
Fynn Bremer,  Postweg 4     27336 Rethem  
 
Aus der Kirchengemeinde Walsrode: 
Janik Barte    Zedernweg 10   29664 Walsrode 
Christian Heidron  Wurzelförde 12,   29664 Walsrode  
Maximilian Heidron  Wurzelförde 12   29664 Walsrode  
Luca Papajewski  Dr.-Schomerus-Str. 15a  29664 Walsrode  
 
 
 

Sei mutig und entschlossen.  
Lass Dich nicht einschüchtern. 

Hab keine Angst!  
Ich stehe Dir bei! 

Josua 1,9 
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Das ist ein Abschied mit Standarten 
aus Pflaumenblau und Apfelgrün. 
Goldlack und Astern flaggt der Garten, 
und tausend Königskerzen glühn. 
Das ist ein Abschied mit Posaunen, 
mit Erntedank und Bauernball… 
(aus: Erich Kästner, Der September) 
 

Liebe Gemeindemitglieder, 
was war das für ein sommerliches Highlight! Der Verein Andere Zeiten 
und die Stiftung hatten zum Sommergottesdienst eingeladen. Bei bes-
tem Wetter fanden sich etwa 250 Besucher aus nah und fern auf dem 
Pfarreichhof in Dorfmark 
ein. Wenige Tage zuvor erst 
war der Baustellenabschnitt 
in der Hauptstraße fertig 
geworden und so sah alles 
hübsch aus! „Was lässt uns 
aufblühen im Garten des 
Lebens?“ Dieser Frage gin-
gen wir im Verlaufe des 
Gottesdienstes mit unter-
schiedlichen Gedanken 
nach. Ob „Das Gartenjahr“, 
„Chaosgarten versus be-
wusstes Gestalten“ oder 

„Kompost“, das Team von 
Andere Zeiten gab viele 
Impulse, die sicher noch 
lange in uns nachhallen. 
Viel zu schnell ging die-
ser lebendige Gottes-
dienst mit Pflanzaktion 
und anschließendem Se-
gen für den Urlaub oder 
Sommer und wunderba-
ren Liedern, die vom Po-
saunenchor flott begleitet 

wurden, zu Ende. Aber natürlich 
gab es im Anschluss bei einem Im-
biss und Getränken, zu denen An-
dere Zeiten alle eingeladen hatte, 
auch noch viel Zeit für fröhliche Ge-
spräche. Vielen Dank an Sarah, 
Iris, Elisabeth, Kirsten, Linda und 
Axel von Andere Zeiten!  
Bei diesem Gottesdienst wurde 
eine Kollekte zu Gunsten der Stif-
tung i. H. von 913 € eingesammelt, 
für die wir uns herzlich bedanken.  

 
Ganz herzlich 

Dankeschön 
sagen wir 
auch Tina und 
Florian Haase, 
die anlässlich 
Ihrer kirchli-
chen Trauung 
im Juli um 
eine Kollekte 
für die Stiftung 
gebeten hat-
ten.  
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Kurz vor der langen 
Regenzeit und mit 
bangem Blick zum 
Himmel konnten wir 
im kleinen Team den 
Hafer für die Ern-
tekrone schneiden. 
Ganz besonders 
fleißig und zuverläs-
sig versorgt uns 
aber Adolf Domeier 
seit vielen Jahren 
mit Weizen, Gerste, 
Roggen und auch 
Heidekraut. Und das 
kartonweise! Wir sagen herzlich Danke, auch den Familien Roost bzw. 
Döpke und zum Berge, auf deren Äckern wir das Getreide schneiden 
durften! Am Freitag, den 22. September ab 18.00 Uhr ist es dann wieder 
so weit: Die vielen Kartons sollen ja auch geleert werden. Will sagen: Die 
Erntekrone wird in fröhlicher Runde auf dem Spargelhof von Steffi und 
Jochen Lüters in Dorfmark gebunden. Wer die Hände frei oder gerade 
kein Mundstück vor den Lippen hat – der Posaunenchor wird spielen und 
darüber freuen wir uns sehr – kann zur besten Abendbrotzeit eine Wurst 
vom Grill essen. Auch für kühle Getränke ist wie immer gesorgt. Alle sind 
herzlich eingeladen! 
 

In den letzten Gemeindebriefaus-
gaben hatten wir bereits über das 
Haus von Gerda Michaelis be-
richtet, das die Stiftung geerbt hat. 
Nicht nur dank des Flohmarktes 
und der Verkäufe über ebay-Klein-
anzeigen, auch weil die Tafel viele 
gut erhaltene Gebrauchsgegen-
stände aus dem Hausrat über-
nommen hat, ist der Haushalt so 
gut wie aufgelöst. Zwar haben sich 

einige Interessenten für das Haus bei uns gemeldet, aber es ist bisher 
nicht zu einem Verkauf gekommen. Das Objekt sucht also weiterhin 
neue Eigentümer. Bei Interesse kann man sich nach wie vor bei der Stif-
tung melden (Tel. 05163/290420, Mo. – Fr.: 9.00 – 20.00 Uhr). 

Melden kann man sich auch bei uns unter obiger Te-
lefonnummer, wenn man beim diesjährigen Lebendi-
gen Adventskalender als Gastgeber teilnehmen 
möchte. Wie funktioniert so ein Lebendiger Advents-
kalender? Und was ist das überhaupt? Nähere Infor-
mationen dazu auf Seite 40. 
 

Langsam nehmen wir nun 
also Abschied vom Sommer. Nicht jeder Ab-
schied ist so bunt und fröhlich, wie im obigen 
Ausschnitt aus dem Gedicht von Erich Kästner. 
Wir sind sehr traurig, dass ein liebenswertes 
Stiftungsmitglied verstorben ist. Axel Bremer, 
der unser Team seit 2020 tatkräftig und mit viel 
Freude unterstützt hat, verstarb am 10. Juli 
2023. Wir sind dankbar für die Zeit, die wir mit 
ihm verbringen konnten, für seine Zuverlässig-
keit, für all sein Engagement. Er wird uns sehr 
fehlen! Mit seiner unaufgeregten und besonne-
nen Art, mit seinem für ihn so bezeichnenden 
Lächeln wie in der Collage auf der Vorderseite 
des letzten Gemeindebriefes werden wir ihn 
immer in Erinnerung behalten. 

 
Behalten Sie/Behaltet außerdem in Erinnerung: 
Stiften ist Schenken für die Zukunft  
KSK  IBAN DE20 251 523 75 0004 095 733                                                                                                       
VB  IBAN DE58 240 60 300 7400 313 500 
 
Wir wünschen allen einen farbenfrohen Herbst! 
 

Ihre/Eure Stiftung Kirchspiel Dorfmark 
 

Fotos: Kirchenstiftung 



1716

GGuuttee KKüücchhee,,  
ggeeppfflleeggttee GGeettrräännkkee.. 

GGrrooßßeerr FFeessttssaaaall ffüürr BBäällllee,, 
FFaammiilliieennffeeiieerrnn,, TTaagguunnggeenn,, 

TThheeaatteerraabbeennddee uu..aa..mm..  
ffüürr ccaa.. 220000 PPeerrssoonneenn..  
RRuussttiikkaallee „„SScchheeuunnee““..

Gasthof „„ZZuurr PPoosstt““ 

Inh. Bärbel und Raimund Tuschinski
Poststraße 12 * 29683 Dorfmark

Telefon: 05163 / 312

Einladung zum Seniorennachmittag 
 
Wir laden wieder herzlich zu unserem Seniorennachmittag am  
Mittwoch, 13. September um 15 Uhr zum Singen und Klönen ins  
Gemeindehaus ein. 
 

Unterhalten wird uns 
Bianca Fischer mit ei-
nem DIA-Vortrag über 
das Leben, wie es 
sich früher abgespielt 
hat. Dazu wird sie 
viele schöne alte Fo-
tos aus Dorfmarker 
Familien zeigen und 
Erinnerungen von 
Zeitzeugen vorlesen. 
Wir freuen uns auf 
Sie! 

 
Ihr Team vom Seniorennachmittag 

 
 

Foto: Ortsarchiv Dorfmark 
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 Kindergarten Sonnenschein - 
Erlebnisreiches für Körper, Geist und Seele  
 

Zu Beginn unseres neuen Kindergartenjahres schauen wir noch einmal 
zurück auf die Zeit vor den Sommerferien. Von der Verabschiedung un-
serer Vorschulkinder hatten wir bereits berichtet, jedoch stand die Über-
nachtung im Kindergarten noch bevor.  
Alle Vorschulkinder waren richtig aufgeregt, als sie nachmittags um 17 

Uhr in den Kindergarten kamen. Be-
packt mit Matratzen, Decken, Kis-
sen und Kuscheltieren suchten sich 
alle in der Gruppe ihren Schlafplatz 
aus und richteten ihr Nachtlager ein. 
Dann verabschiedeten sich die Kin-
der von ihren Eltern und gingen zum 
Spielen hinaus auf unseren Spiel-
platz. Die besondere Situation, dass 
nur die Vorschulkinder dort waren, 
genossen sie besonders. Leider fing 
es bald an zu regnen und wir mussten 
reingehen. So konnten wir gemein-
sam unser Abendbrot zubereiten: Alle 
hatten sich Sandwichtoast gewünscht. 

Im Gemeinderaum ließen wir es uns dann schmecken. Als Überraschung 
nach dem Essen besuchte uns unser Maskottchen „Henriette von Son-
nenschein“ und brachte den Kindern ein bedrucktes T-Shirt zum Ab-
schied aus dem Kindergarten mit. Die Kinder zogen es gleich an und 
freuten sich sehr darüber.  
Das Wetter hatte sich gebessert und wir konnten zu einem Abendspa-
ziergang aufbrechen. Zuerst gingen wir in die Eisdiele und aßen dort eine 
Kugel Eis, dann weiter zum Spielplatz an der Grundschule, wo sich alle 
noch einmal richtig austoben konnten. Gegen neun Uhr waren wir zurück 
im Kindergarten und alle machten sich bettfertig. Nach einer „Gute-
Nacht-Geschichte“ kuschelten sich alle in ihre Decken und schliefen bis 
zum nächsten Morgen. Nachdem die Kinder wach waren, sich angezo-
gen und ihre Nachtlager zusammengeräumt hatten, genossen wir noch 
ein gemeinsames Frühstück. Gegen acht Uhr wurden die Kinder von ih-
ren Eltern abgeholt und fanden es schade, dass die Übernachtung so 
schnell zu Ende war. 
Anfang Juli veranstalteten wir für unsere neuen Eltern unser Elternkaffee. 
Dort werden alle wichtigen Informationen, Organisatorisches rund um 
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unseren Kindergarten, unsere Arbeit/unser Konzept und den Start im Kin-
dergarten mitgeteilt. So haben die neuen Eltern auch die Möglichkeit, sich 
gegenseitig etwas kennenzulernen. Der erste Elternabend, an dem sich 
„alte und neue Eltern“ treffen und kennenlernen können, wird im Septem-
ber stattfinden. 
Ebenfalls im Juli luden wir jedes neue Kind zu einem Schnuppertag zu 
uns ein. Für zwei Stunden kommen sie am betreffenden Tag zu uns und 
lernen uns und die Einrichtung schon etwas kennen, bevor sie im August 
nacheinander in die Eingewöhnung starten. Und auch ein paar ehema-
lige Sonnenscheinkinder kamen in den Ferien zu uns zu Besuch, worüber 
wir uns sehr gefreut haben. 
 
Bevor wir in die Ferien gingen, gab es noch einige Highlights, von denen 
wir berichten können:  
Unsere Vorschulkinder schenkten uns zum Abschied Yoga bei Susanne 
Dzionsko. Sie kam an einem Montag zu uns in die Turnhalle und hatte 
eine schöne Yogastunde für uns vorbereitet. Mit Hilfe von Karten und ei-
ner Geschichte lernten wir verschiede Yoga-Positionen kennen, die man 
zu einer Übung koordinieren konnte. Außerdem gab es viel Bewegung 
zwischendurch mit einem Musikstück und einem Spiel. Zum Abschluss 
entspannten wir uns auf unserer Matte und Susanne stellte jedem eine 
Klangschale auf den Rücken. Durch den Ton spürte man die Vibrationen 
auf dem Körper, was die Kinder wirklich lustig fanden. 
 

Eine Familie aus unserem 
Kindergarten hatte uns zu 
sich nach Hause eingeladen. 
So machten wir uns zu Fuß 
auf den Weg dorthin. Span-
nend wurde es, als wir bei 
Edeka durch die Baustelle 
laufen mussten. Dort konn-
ten wir die Arbeiter einen Mo-
ment beobachten. Bei unse-
rer Familie angekommen, 
wurden wir schon freudig er-
wartet. Eine Picknickdecke 
war ausgebreitet und Ge-
tränke standen bereit. Wir 

begannen also zuerst mit dem Frühstück, bevor wir den Garten erkunden 
durften. Dort gab es ein Gehege mit Hühnern, in dem zu dieser Zeit auch 

Küken umherliefen. Das war für alle großartig zu beobachten. Auch eine 
Matschküche, ein Trampolin und ein Klettergerüst nutzten die Kinder aus-
giebig zum Spielen. Schnell verging die Zeit, und wir mussten uns wieder 
auf den Rückweg machen. Vielen Dank an unsere Familie für diesen tol-
len Vormittag, den wir dort verbringen duften.  
 
Uns hat bis zu 
den Ferien wei-
terhin unser 
Nachhaltigkeits-
projekt beschäf-
tigt. Dazu haben 
wir, dank einer 
Kindergarten-
Mutter, noch ei-
nen Besuch von 
einem Müllauto 
der Abfallwirt-
schaft des Hei-
dekreises orga-
nisieren kön-
nen. Ein Mitar-
beiter kam mit 
dem großen Auto zu uns auf den Parkplatz und erklärte uns, wie es funk-
tioniert und was es alles zu beachten gibt. Jeder durfte sich einmal in das 
Auto setzen und sich die ganzen Schalter und Monitore ansehen, die so 
ein Auto hat. Wir waren erstaunt, was es auch dort alles zu beachten gibt. 
Zum Schluss stellten sich alle noch einmal hinter das Auto und der Mit-
arbeiter öffnete die Klappe. So konnten sich alle anschauen, wie groß der 
Laderaum ist und wie viel Müll in dieses große Auto hineinpasst.  
Es war richtig schön, dass sich der Mitarbeiter Zeit für uns genommen 
und alle Fragen der Kinder beantwortet hat. 
 
Nun hat das neue Kindergartenjahr bereits begonnen und wir sind mitten 
in der Eingewöhnungsphase unserer neuen Kinder. Wir sind gespannt, 
welche neuen Projekte sich entwickeln werden, und werden beim nächs-
ten Mal davon berichten. 
 

Sonja Wortmann-Günther und Jessica Riethmüller 

Fotos: KiGa Sonnenschein 
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Ferienprogramm  
der Nachbarschaft Nord 
 

Auch in diesem Jahr fand wieder ein 
kleines Ferienprogramm der Nach-
barschaft Nord statt. In einer Woche 
gab es drei Veranstaltungen für Kin-
der. Gestartet wurde mit einer Kir-
chenrallye in Bomlitz. Hier mussten 
die Kinder viele Aufgaben, Fragen 
und Rätsel meistern. Die einzelnen 
Lösungen führten dabei zur Orgel, in 
die Kirche, in das Gemeindehaus 
und sogar auf den Glockenturm. Am 
Ende wurde erfolgreich gemeinsam 
der Schatz gefunden.  

 

Zwei Tage später ging es im Dorfmarker 
Gemeindehaus weiter. Der leckere Ge-
ruch, der durch die Räum zog, verriet 
schon, was gemacht wurde: Muffins ba-
cken. Insgesamt wurden drei verschie-
dene Sorten gebacken und anschließend 
ausgiebig mit Zuckerguss, Streusel und 
Co verziert. Die Kinder bastelten noch 
kleine Transportboxen, um die Muffins si-
cher transportieren zu können. 
 

Die letzte Veranstaltung fand in Bad 
Falling-
bostel statt. Dort wurde gehämmert, 
gewickelt und geklebt. Der Bau von 
Insektenhotels stand auf dem Pro-
gramm. Aus einer leeren Konserven-
dose, Kronkorken, Wolle und Natur-
materialien entstanden hübsche Be-
hausungen für Insekten.  
 

Vielen Dank an die Teamer und  
Teamerinnen, die das Ferienpro-
gramm begleitet haben! 
 

Mareike Kranz, Diakonin Fotos: Mareike Kranz 
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       Auf welche Dinge freut sich             Finde die 8 Fehler!
                       Konrad?

Kinderseite             
Auf Spurensuche – 
Kinderbibelwoche 
im Oktober  
 

„Hey, komm mit! Wir müssen 
wichtigen Spuren folgen!“  
Der berühmte römische 
Agent Cleverus hat einen 
kniffligen Auftrag: König 
Herodes bat ihn, heraus-
zufinden, was die „Salzmen-
schen“ vorhaben. Wollen sie 
etwa den König stürzen und 
die Macht übernehmen? 
Agent Cleverus   nimmt den 
Auftrag an und ermittelt. Gar 

nicht so einfach – und deshalb braucht er deine Hilfe! Lerne die beiden 
kennen und lass dich überraschen!  
 

Natürlich gibt es bei unserer Kinderbibelwoche wieder spannende 
Theaterstücke, fetzige Spiele, fröhliche Lieder, tolle Bastelsachen und 
leckeres Essen! 
 

Wann? 
Donnerstag, 05. Oktober, 15.30 – 18.00 Uhr 
Freitag, 06. Oktober, 15.30 – 18.00 Uhr      
Samstag, 07. Oktober, 14.00 – 17.00 Uhr 
 
Samstag, 07. Oktober, 17.00 Uhr, Familiengottesdienst zum                              
Abschluss der KiBiWo  
 
Wo? 
Im Gemeindehaus und in der Kirche Bad Fallingbostel 
Unkostenbeitrag:  6,00 € (Bitte am 1.Tag der KiBiWo                              
mitbringen).  
 
 

Anmeldung:  bis Donnerstag, 28. September 
per E-Mail an: gisela.gaudszuhn@evlka.de 

Kontakt: Diakonin Gisela Gaudszuhn, Tel.: 0172 4624044 
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Leichter werden

Sich in die Wiese legen,
den Himmel sehen
und die Gedanken
mit den Wolken ziehen lassen,
eins sein mit allem,
nichts festhalten,
nur leichter werden
wie der Baum im Herbst.

©Monika Minder
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Start Teamtraining 2023 
 

Kurz vor den Sommerferien ist 
das Teamtraining 2023/2024 ge-
startet.  Im Teamtraining werden 
Jugendliche in Seminaren, Pro-
jekten und Tagesveranstaltung 
für ihren ehrenamtlichen Einsatz 
in der evangelischen Jugend ge-
schult, unterstützt und begleitet. 
Das Teamtraining startet nach 
der Konfirmation und die Ju-
gendlichen kommen aus dem 
gesamten Kirchenkreis Wals-
rode. Auch aus unserer Kirchen-
gemeinde sind dieses Jahr wie-
der Jugendliche dabei.    

 
 

Das erste Treffen für den neuen Jahrgang begann mit einem Jugendgot-
tesdienst in Schwarmstedt. Traditionell bereitet der alte Teamtraining-
Jahrgang diesen Gottesdienst vor und übergibt somit den Staffelstab.  
 

Inhaltlich ging es an diesem 
Samstag um den „idealen Tea-
mer – die ideale Teamerin“.  Die 
Jugendlichen setzten sich in 
Kleingruppen mit der Fragestel-
lung auseinander, welche Ei-
genschaften, Fähigkeiten, Fer-
tigkeiten, Talente und Begabun-
gen eine Teamerin im Idealfall 
haben, sollte, auseinander. An-
schließend baute jede Klein-
gruppe ein Kunstwerk mit dem 
Titel: „der ideale Teamer/die ide-
ale Teamerin“. Es entstanden 
beeindruckende Exemplare.  
 

Diakonin Mareike Kranz  

Fotos: Mareike Kranz 

Piraten auf dem Bobbycar 
 

Die Jugendgruppe der Pauluskirche in Bomlitz lud im Juli zum großen 
Bobbycar Rennen ein. Jugendgruppen aus dem Kirchenkreis Walsrode 
waren aufgefordert, ihre Bobbycars zu verschönern und sich in verschie-
denen Disziplinen zu messen. Im Jugendtreff Dorfmark waren wir uns 
schnell einig – da machen wir mit!   
 

Am 2. Juni war es so weit:  Auf dem Platz vor der Bomlitzer Kirche gab 
es Bobbycars in allen Farben, Verzierungen und Verschönerungen zu 
bewundern. Schließlich gab es auch eine Kategorie „Das schönste Bob-
bycar“.  Wir hatten uns für das Oberthema Piraten entschieden. Und so 
erstrahlten nicht nur die Dorfmarker Bobbycars, sondern auch die Fahre-
rinnen und Fahrer im beeindruckenden Piratenlook. 
 

Der Tag startete mit einer Bobbycar-Andacht, anschließend wurden alle 
Fahrzeuge vom TÜV überprüft, ob sie tatsächlich nur von Muskelkraft 
angetrieben werden. Und wenn gewünscht, konnten die Bobbycars noch 
einmal durch die Waschstraße fahren. Dann folgten die ersten Rennen. 
Insgesamt wurde in sechs Disziplinen angetreten.  Dabei wurde selbst-
verständlich jedes Teammitglied von der eigenen Jugendgruppe lautstark 
angefeuert, beklatscht und bejubelt. Zwischen den Rennen gab es eine 
Stärkung vom Grill und vom Buffet. Ein Polizei-Bobbycar sorgte für Ord-
nung und für kleinere Blessuren stand ein Erste-Hilfe Bobbycar bereit. 
 

Leider hat es am Ende nicht für den Gesamtsieg, aber für einen hervor-
ragenden 3. Platz (und Siegerinnen der Herzen) gereicht.  
 

Diakonin Mareike Kranz 
 Foto: Lea Nickel 
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Die Rock Kids mit Lucky Heart auf Sommertour 
 

Die Rock Kids sind sehr gerne unterwegs und so nahm Projektleiter Da-
niel einige der Rock Kids zu seinen Auftritten als Lucky Heart mit auf die 
Bühne. Der erste Auftritt fand im Juni in Hannover am CIC (Cochlear Im-
plant Centrum) im Rahmen eines Projektes des Musik-Zentrums Hanno-
ver, LKJ und Hörregion statt, bei dem Daniel als Projektleiter vor Ort im 
letzten 1/2 Jahr mit Kids aus ganz Deutschland rockte. So konnten sich 
viele Kids untereinander kennenlernen. Es war schön zu sehen, wie alle 
Kids sich untereinander gut verstanden und die Möglichkeit hatten, sich 
untereinander zu vernetzen. Da rockte wieder die Zukunft! 
 

Tage später ging es  für die Rock Kids dann alleine mit „Lucky Heart“ 
nach Hamburg, wo sie im vollbesetzten Bürgersaal Wandsbek zur 111. 
Jubiläumsfeier des Bundes der Schwerhörigen rockten. 
Nach dem Grußwort des Hamburger Bürgermeisters, der anwesenden 
Senatorin für Arbeit und Soziales, Familie und Integration und Senatsko-
ordinatorin für die Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen, Ver-
einsvorstand, usw... und dem tollen Publikum, durften Lucky Heart & The 
Rock Kids aus Dorfmark ihre Motivationslieder singen! Dank heutiger 
Hörtechnik konnte das Publikum diese gut verstehen. Gehörlose beka-
men die Liedertexte via Gebärden (Sprachdolmetscher:innen oder 
Schriftdolmetscher:innen) professionell vermittelt. Es gab viel Applaus für 
die fröhliche Darbietung. Alle waren echt gut drauf! 
 

Danach fuhren die Rock 
Kids mit Daniel noch ge-
meinsam an die Lan-
dungsbrücken. Bei Fisch-
brötchen und Fish & 
Chips waren sie völlig be-
geistert von der dortigen 
tollen und erfrischenden 
Seeluft-Atmosphäre mit 
Schiffen aus aller Welt. 
Ja, Hamburg ist das Tor 
zur Welt! 

 

Danach ging es dann 
wieder nach Hannover 
auf die Bühne zur Fete de 

la Musique. Die Kids rockten mitten in der City ihre Hits „Morgen früh“, 
„Weil Du es kannst“, „Sommer, Sonne, Strand und mehr“, usw. 

 

Vielleicht macht dieser Tournee-Bericht Vorfreude auf kommende wö-
chentliche kostenlose Proben, immer dienstags von 16.00 Uhr bis 17.30 
Uhr im Gemeindehaus. Dann sind Kinder ab 6 Jahren - 16 Jahren einge-
laden, zu singen und zu musizieren. Ziel des Projektes „Musik macht 
Menschen“, ein Projekt der Stiftung Kirchspiel Dorfmark in der ev. Kir-
chengemeinde ist es, Kinder und Jugendliche mit oder ohne Beeinträch-
tigung zusammen singen und „rocken“ zu lassen. Die Rock Kids waren 
auch schon in Hannover im Tonstudio und nahmen einige coole Lieder 
auf die bald veröffentlicht werden. Dieses Projekt ist ein Leuchtturm für 
Inklusion! 
An dieser Stelle einmal ein großes Dankeschön an alle in unserer Kir-
chengemeinde, die dieses Projekt seit Jahren segensreich unterstützen.  
 

Eure Rock Kids 
 

Fotos: Daniel Denecke 
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Hotel-Restaurant
„Deutsches Haus“
Hauptstraße 26, 
29683 Dorfmark

Telefon: 05163 – 902000

Jeden Mittwoch: 
Dorfmarker Schnitzelvergnügen.

Jedes Schnitzelgericht 13 €.
Aufgepasst:

Wir machen Urlaub vom
13. – 31. Oktober 2023.

Hotel-Restaurant
„Deutsches Haus“
Hauptstraße 26, 
29683 Dorfmark

Telefon: 05163 – 902000

Jeden Mittwoch: 
Dorfmarker Schnitzelvergnügen.

Jedes Schnitzelgericht 13 €.
Aufgepasst:

Wir machen Urlaub vom
13. – 31. Oktober 2023.

Neues vom Handarbeits- und Bastelkreis Dorfmark 
 

Der Sommer neigt sich dem Ende entgegen und der Handarbeits- und 
Bastelkreis kann auf einen erfolgreichen Basar im Juli zurückblicken. 
Dank zahlreicher Besucher/innen und Kunden/innen, die die große 
Auswahl an selbstgefertigten Besonderheiten zu schätzen wissen, 
konnte wieder eine beträchtliche Geldsumme eingenommen werden.  
 
Da unsere fleißigen Frauen wie immer ohne Pause weiterarbeiten, ist es 
uns möglich, einen 2. Basar am Ewigkeitssonntag auszurichten.  
Dazu laden wir herzlich ein! 
 

Sonnabend, 25. November 2023 von 14:00 - 17:00 Uhr 
Sonntag, 26. November 2023 von 11:00 - 17:00 Uhr 

im Pfarrhaus Dorfmark, Hauptstraße 12 
 
Getränke und Kuchen (Kuchen auch zum Mitnehmen) werden ange-
boten. 

Für den Handarbeits- und Bastelkreis 
Bettina Biermann, Gudrun Motzek, Bettina Struck 

 Fotos: Bianca Fischer 
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Erntedank – Kirche schmücken mit Kita-Kindern 
  

Zum Erntedankfest schmücken wir die 
Kirche mit Erntegaben. Viele Jahre lang 
haben Marlies Bertram und nach ihr Han-
nelore zum Berge diese Aufgabe mit viel 
Liebe zum Detail ausgeführt. Im letzten 
Jahr bekam Marlis Bertram Unterstützung 
von den Kindern des Kindergartes Son-
nenschein. Nun möchte Marlis Bertram 
diese Aufgabe abgeben. Wir sind dankbar 
für die vielen Jahre ehrenamtliche Unter-
stützung an Erntedank.  
 

Wir freuen uns, dass wir nun die Eltern 
und Kinder des Kindergartens Sonnen-
scheins für diese Aufgabe gewinnen 
konnten und sind gespannt wie schön 

bunt der Altarraum in diesem Jahr wird. Damit die Kirche geschmückt 
werden kann, würden wir uns 
über Ernte-Spenden freuen. 
Es können frisches Obst und 
Gemüse geschenkt werden, 
aber auch Schokolade, Kon-
servendosen mit Tomaten, 
Mais oder Pfirsichen. Denn 
alle Erntegaben spenden wir 
nach dem Erntedankfest an 
die Walsrode Tafel. Sie wer-
den an Menschen aus unse-
rer Region weitergegeben, die 
Unterstützung für ihr tägliches Brot benötigen. 
 

Die Spenden können am Freitag 29.09. in der Zeit von 8:30 bis 11:30 
Uhr in der Kirche abgegeben werden oder in den Tagen vorher nach 
Absprache im Pfarrhaus. Wir danken Ihnen für Ihre Spende und freuen 
uns darauf, am 1. Oktober um 10 Uhr einen Gottesdienst für Klein und 
Groß mit Chaos-Kirche in der reich geschmückten Kirche zu feiern. 
 

Pastorin Lea Nickel Fotos: Lea Nickel 
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 Endlich wieder Kinder-Kino in Dorfmark
Es geht wieder los! Nach einigen Jahren Pause bietet 
der Jugendfilmclub Fallingbostel nun wieder ein ab-
wechslungsreiches Kinderkino-Programm in Falling-
bostel und Dorfmark an.

Mittwoch, 
11. Oktober 
Mister Twister –
In den Wolken 
Niederlande, 2019
Zum 50-jährigen Schulju-
biläum plant die strenge 
Direktorin Frau Dreus ei-
nen Ball. Jetzt müssen 
sich Herr Kees alias Mis-

ter Twister und die 6b mit Ballkleidung und Tanzunterricht rumschlagen. 
Es sorgt aber noch eine Frage für Aufregung: Wer geht mit wem zum 
Schulball? Mit Mut und Teamgeist können die Klasse und ihr Lehrer zum 
Glück alle Probleme lösen und das Schulfest genießen. 
70 Minuten, empfohlen ab 8 Jahren

Mittwoch, 
13. Dezember 

Birta rettet das Weih-
nachtsfest
Island, 2021

Die kleine Birta (Kristín Erla 
Pétursdóttir) belauscht ein 
Telefongespräch ihrer Mutter (Salka Sól Eyfeld), in der diese davon er-
zählt, dass das Weihnachtsfest für die Familie aufgrund finanzieller Prob-
leme in diesem Jahr ins Wasser fallen muss. Das will die ehrgeizige Birta 
aber nicht so einfach hinnehmen. Und so beschließt sie kurzerhand, 
selbst Geld aufzutreiben – was aber gar nicht so leicht ist, wenn man erst 
elf Jahre alt ist. 85 Minuten, empfohlen ab 8 Jahren

Die Vorführung finden in der Aula der Grundschule Dorfmark statt. 
Beginn ist jeweils um 15 Uhr. Beitrag 2,00 €.

Endlich wieder Kinder

Die Vorführungen fi nden in der Aula der Grundschule Dorfmark statt.
Beginn ist jeweils um 15 Uhr. Beitrag 2,00 €.

36
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Laubaktion 2023 
 

Unsere Kirchengemeinde in Dorfmark hat 
viele Bäume auf dem Friedhof, um die Kir-
che herum und auf dem Pastoreneichhof. 
Jedes Jahr im Herbst fallen Unmengen an 
Blättern von den Bäumen. In guter Gemein-
schaft lassen sich die Blätter schnell zu-
sammen harken und beseitigen. Deshalb 
laden wir alle, die Lust und Zeit haben, den 
Friedhof und den Kirchhof von Laub zu be-
freien, herzlich zum Mitmachen ein. Wir 
stärken uns mit einer warmen Suppe zwi-
schendurch. Bitte bringen Sie eigene Gar-
tengeräte mit. 

 

Friedhof: Samstag, 18.11. ab 9.00 Uhr  
Kirchhof: Samstag, 02.12. ab 9.00 Uhr  
 

Für die bessere Planung für das leibliche Wohl, wäre es schön, wenn Sie 
und ihr mir eine kurze Nachricht schicken könntet. 
Vielen Dank für Ihre und eure Unterstützung. 

 
  

Anmeldungen bitte bei Pastorin Lea Nickel, Tel. 0163 2184706.  
 

 
Altkleidersammlung 
 

In der Zeit vom 09. bis 14. Oktober findet in 
unserer Kirchengemeinde wieder eine Klei-
dersammlung der Deutschen Kleiderstiftung 
statt. Gesammelt werden Kleidung, Schuhe 
und gute Haushaltswäsche. Bitte verwen-

den Sie reißfeste Plastiksäcke (keine Kartons) und legen Sie diese in der 
linken Garage unseres Pfarrhauses (Hauptstraße 12) ab. 
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Lebendiger  
Adventskalender 2023 
 

Nach drei Jahren Pause wollen wir es wieder 
wissen: Gibt es in Dorfmark immer noch so viele 
gastfreundschaftliche Menschen, die in der Ad-
ventszeit zu einem offenen Türchen einladen 
wollen? Bei Lagerfeuer, Kerzenschein, weih-

nachtlichen Klängen, duftenden Plätzchen und guten Geschichten? 
 

Im letzten Jahr hatte die Stiftung Kirchspiel Dorfmark gemeinsam mit dem 
Förderverein Strandbad zum 1. Dorfmarker Adventweg eingeladen, der 
so viele Menschen in Begeisterung und adventliche Stimmung versetzt 
hatte. Einen 2. Adventweg soll es im nächsten Jahr auch wieder geben! 
Aber in diesem Jahr veranstaltet die 
Stiftung – auch wegen der Nach-
frage – den 7. Lebendigen Advents-
kalender.  
An 24 Tagen öffnet sich jeweils für 
ca. 30 Minuten ein Türchen bei ei-
nem Gastgeber. Gesucht sind Grup-
pen, Vereine, Familien usw., die sich 
freuen, im Dezember Gäste zu ei-
nem kleinen vorweihnachtlichen 
Miteinander zu empfangen. Ge-
dichte, Geschichten, Rollenspiele, Gesang und Musik oder einfach nur 
eine kleine Klönzeit ohne Hektik: Alles, was uns auf Weihnachten vorbe-
reitet, ist willkommen. Ein bisschen Kinderpunsch, Tee oder Glühwein 
wären nicht schlecht. Kleine Naschereien wie z.B. Schmalzbrote, Nüsse, 
Mandarinen oder Kekse können, müssen aber nicht sein. Jeder darf vor-
beischauen und mitsingen, einfach nur lauschen, naschen und/oder ge-
nießen. Grundsätzlich findet alles draußen (Garten, Terrasse, Carport…) 
statt, also ist wetterfeste Kleidung gefragt.  
 

Wir von der Stiftung sind schon gespannt, wo überall in diesem Jahr der 
große Holzstern mit den roten Zahlen von 1 – 24 aufgestellt werden 
wird… 
 

Wer schon immer mal Gastgeber sein wollte (oder auch erneut) 
melde sich bei Kerstin Eggers (Tel. 05163/290420) 

Fotos: Kirchenstiftung 

Adventskalendertausch 
in Dorfmark  
  

Der beliebte Adventskalendertausch 
findet zum zweiten Mal in Dorfmark 
statt. Im letzten Jahr war der Kalender 
ein voller Erfolg, sodass wir diese 
schöne Idee auch in diesem Jahr an-
bieten möchten. 
 

Haben Sie Lust und Laune auf einen 
bunten Adventskalender und Freude 
daran, jeweils 24 kleine Päckchen mit 
gleichem Inhalt zu packen? Ge-
wünscht ist eine nette Kleinigkeit. 
Denken Sie dabei an einen lieben 
Menschen, dem Sie eine Freude be-
reiten möchten! Nur dass es in diesem 

Fall gleich 24 liebe Menschen sein werden und Sie auch von diesen Men-
schen beschenkt werden. Selbst Hergestelltes, Gebasteltes oder Ge-
pimptes kommt immer gut an! Bei Lebensmitteln bitte unbedingt auf Halt-
barkeit und Hinweise zu Zutaten (Stichwort: Allergien) achten und dem 
Team einen Hinweis geben! Bei Gekauftem sollte der Wert von 3,00 € je 
Päckchen nicht überschritten werden.  
 

Hier der „Fahrplan“: 
Anmelden unter www.kirchengemeinde-dorfmark.de unter Tauschad-
ventskalender oder bei Pastorin Lea Nickel (Tel.: 0163/2184706).  
Anmeldeschluss Freitag 27. Oktober. Nach der Rückmeldung über die 
Teilnahme, die spätestens am 31. Oktober erfolgt, kann mit dem Basteln, 
Herstellen, Kaufen, Pimpen und Verpacken begonnen werden.  
 

Die 24 gleichen Päckchen bitte alle einzeln weihnachtlich und überra-
schungskonform einpacken. Die Spannung soll ja möglichst lange erhal-
ten bleiben! Abgabe bis zum Montag 13. November zusammen mit 
dem Teilnahmebeitrag von 5,00 € im Pfarrhaus (Hauptstraße 12). 
 

Wir stellen dann für jede und jeden einen bunten Adventskalender mit  
24 verschiedenen Überraschungen zusammen. 
Abholung Montag 27. November 18:00 bis 20:00 Uhr bei einem Be-
cher Glühwein oder Kinderpunsch am Pfarrhaus. Wir freuen uns auf Ihre 
und Eure Päckchen.  

Adventskalenderteam und Pastorin Lea Nickel 
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Kathrin & Carsten Meding
Poststraße 10 – 29683 Dorfmark

Telefon 05163 / 313
gaststube@gasthaus-meding.de

Kathrin & Carsten Meding
Poststraße 10 

gaststube@gasthaus

Facebook und Instagram Kanal „Kirche_Dorfmark“ 
 

Fotos aus der Kirche, fröhliche Kinder beim 
Kindergottesdienst, kreative Konfis, der Kir-
chenchor bei den Proben. Das gibt es nun 
auch aus unserer Kirchengemeinde Dorfmark 
auf Facebook und Instagram. 

Aus dem Pfarrhaus hört und sieht man von lea.nikolaon und chris.niko-
laon (die Namen auf Instagram des Pastorenteams) schon eine ganze 
Menge. Wo sie unterwegs sind, wie der Alltag im Pfarrhaus mit Beruf und 
Familie aussieht und was so in der Gemeinde passiert.  
Nun werden sie gemeinsam mit Ehrenamtlichen auch über das kirchliche 
Leben in Dorfmark berichten. Auf diesen Kanälen wird aber nicht nur be-
richtet, sondern auch Gruppen und Kreise vorgestellt und begleitet. Die 
Konfis werden den Kanal für Projekte übernehmen und berichten. Es wird 
erklärt, was man so für eine Taufe braucht und was vor einer Trauung 
passiert. Gleichzeitig soll es auch geistliche Impulse, kurze Andachten 
und Gebete für den Alltag geben. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie die Kanäle abonnieren, liken und an-
deren davon erzählen.  

Ihr und euer dorfmarker Social Media Team 
 
Krippenspiel 2023 - Darsteller/innen gesucht 
 

Es ist zwar September, aber die Vorbe-
reitungen für das Krippenspiel laufen auf 
Hochtouren. Auch in diesem Jahr soll es 
ein Krippenspiel an Heiligabend geben. 
Drauf freuen wir uns sehr.  
Probenbeginn ab 2. November, immer 
donnerstags von 16 bis 17.30 Uhr im 
Gemeindehaus. Die Generalprobe fin-
det am Freitag den 22. Dezember um 16 
Uhr statt. Der Gottesdienst ist am Heili-

gen Abend um 15 Uhr in der Kirche.  
Wir bitten alle Kinder (ab der 1. Klasse), die Lust haben am Krippenspiel 
mitzuwirken, sich online www.kirchengemeinde-dorfmark.de unter Krip-
penspiel anzumelden. Anmeldungen sind bis zum Freitag 27. Oktober 
möglich. Bei Rückfragen meldet euch gerne im Pfarrhaus (0163/2184706 
Pastorin Lea Nickel). Wir freuen uns wieder sehr auf schöne und lustige 
Proben mit den Kindern.  

Das Krippenspiel-Team und Pastorin Lea Nickel Foto: Lea Nickel 

Darauf freuen wir uns sehr.
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„Schönheit gibt es überall“  
Ausstellung 
Clemens Kindling 
Heimatverein würdigt  
Dorfmarker Künstler  

Die älteren Dorfmarker haben ihn noch per-
sönlich gekannt: Clemens Kindling, den 
Mann mit der Baskenmütze. In vielen Häu-
sern der Region hängen seine farbenfrohen 
und ausdrucksstarken Bilder an den Wän-
den. Der 1916 geborene und im Jahr 1992 
gestorbene Künstler lebte viele Jahre in 

Dorfmark, zunächst in bescheidenen Verhältnissen in der „Kloster-
worth“, später in einem eigenen Haus in der Siedlung „Am Krempel“. 
Viele junge Menschen erlebten ihn als Lehrer in der Aus- und Fortbil-
dung bei der Firma Wolff Walsrode, denn von der Malerei allein konnte 
Clemens Kindling seine Familie nicht ernähren.  
Mit einer Ausstellung im Heimathaus möchte der Heimatverein für das 
Kirchspiel Dorfmark diesen bedeutenden Künstler und humorvollen 
Menschen würdigen. Gezeigt werden ausschließlich Bilder aus seinem 
Nachlass, der von seiner Tochter Sabine verwahrt wird, darunter auch 
Motive aus unserer Gegend.  
 

Die Ausstellungseröffnung im Dorfmarker Heimathaus findet am  
Freitag, 3. November um 19 Uhr statt. Über den spannenden Lebens-
weg des Künstlers wird an diesem Abend Dr. Wolfgang Brandes in  
einer Einführung zur Ausstellung berichten.  
 

Die Öffnungszeiten der Ausstellung: 
4./5. November, 11./12. November und 18./19. November  

jeweils von 14 bis 18 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Wir bitten um eine Spende. 

 

Nach dem Rundgang durch die Ausstellung können die Besucher im 
eigens eingerichteten Café bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 
gemütlich verweilen.  
Wir freuen uns auf euch! 
  

Umfrage – Ümfraag: „Wer schnackt Platt?“ 
 

Plattdeutsch ist eine lebendige Sprache in ganz Norddeutschland. Mehr 
oder weniger wird diese Sprache im täglichen Miteinander benutzt. Es 
wird übrigens auch an den Hochschulen gelehrt.  
Ich möchte Sie dazu einladen, mir diesen Fragebogen zu beantworten 
und zurück zu senden an den  
 

Plattdeutschbeauftragten für den Heidekreis,  
Oskar Hein, 29683 Dorfmark, Oberer Mittelhof 4.  
Gern auch per E-Mail: Oskar-Hein@heimatverein-dorfmark.de .  
 
Im Voraus vielen Dank an alle, die sich beteiligen!  
 
Fragebogen 
 
Vorname, Name: 
_________________________________________________________ 
 
 
Wer spricht Platt? 
 
Vater:    O ja   O nein 
Mutter:   O ja  O nein 
Oma:    O ja   O nein 
Opa:    O ja   O nein 
Kinder:    O ja  O nein 
 
Wird in Ihrer Familie untereinander Platt gesprochen? 
 
    O ja   O nein 
 
Ich verstehe Platt  O ja  O nein 
Ich kann Platt schreiben O ja  O nein 
Ich möchte Platt lernen O ja  O nein 
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„Jetzt ist die Zeit!“ – auch für gute Kommunikation 
Daniel Denecke mit Hörprojekt beim Kirchentag dabei 

 
„Jetzt ist die Zeit!“, so lautete das Motto des 
Deutschen Evangelischen Kirchentages 
vom 7. bis 11. Juni 2023 in Nürnberg. Für 
Veranstaltungen wie diese, wie für die örtli-
che Kirche, Sportgruppen, Vereine, Schule 
und Familie darf und sollte es auch nied-
rigschwellige Hilfs- und Präventions-Ange-
bote geben, um gerade auch Menschen mit 
Kommunikationsproblemen, wie zum Bei-
spiel einer Hörschädigung die Teilnahme an 
solchen Veranstaltungen zu ermöglichen. 
Dafür entwickelte der Audiotherapeut (DSB) 
und Empowerment-Trainer für hörgeschä-
digte Kinder und Jugendliche, Daniel Den-
ecke ein Konzept: das Projekt Cafe OHRa-
kel. Bei diesem Projekt können sich Men-
schen mit Hörschädigung und Angehörige 
durch einen Audiotherapeuten (DSB) bera-
ten bzw. zu einer besseren Hörversorgung 
begleiten lassen. So ein Beratungskonzept 
kann überall organisiert werden. Seit eini-
gen Jahren gibt es dieses Angebot auch in 

Dorfmark und zwar im ev. Gemeindehaus, Hauptstraße 29.  Dort kann 
man sich in einem ruhigen Raum bei Kaffee und Kuchen Rat holen oder 
mit Betroffenen austauschen. Dieses Projekt findet aktuell wegen Pro-
jektverlängerung temporär - online - statt.  
Im Rahmen des Deutschen Evangelischen Kirchentages in Nürnberg bot 
Daniel Denecke dieses Projekt auch einem noch größeren Publikum an. 
Es sollte zwar erst vor Ort in Nürnberg stattfinden, aber nachdem das 
Thema Klimawandel ein großer Themenbereich des diesjährigen Kir-
chentags war, entschloss Daniel Denecke sich kurzerhand, das Angebot 
für den Kirchentag digital anzubieten. Auf diese Weise fand das Cafe 
OHRakel das erste Mal und dazu noch klimafreundlich auf dem Deut-
schen Evangelischen Kirchentag statt. Wunderbar! Denn: Jetzt ist die 
Zeit – auch für gute Kommunikation! 
 
Kontakt: Daniel Denecke, Tel. 290688,  
E-Mail: ohrganisation@eartoheart.com 

Benefizkonzert zugunsten  
des Hospizhauses Dorfmark 
SoVD Dorfmark-Fallingbostel hat 
Blasorchester aus Kirchboitzen  
zu Gast 

 
Auf Einladung des SoVD Dorfmark-Fallingbostel wird das aus 25 aktiven 
Musikern besetzte Blasorchester Kirchboitzen am Sonnabend,  
4. November im Gasthaus „Zur Post“ flotte Märsche und bekannte 
Weisen spielen. Der Eintritt im Vorverkauf beträgt 8 €, an der Abendkasse 
10 €. Der Erlös des Abends kommt dem Hospizhaus Dorfmark zugute.  
Einlass ist ab 17 Uhr. Beginn des Konzertes um 18 Uhr.  
 
Karten gibt es ab 18. September 2023 in Bad Fallingbostel bei der 
Buchhandlung Raufeisen und in der Tourist-Information im Kurhaus. In 
Dorfmark bei der Post (Firma Thies), in der Linden-Apotheke (Kathrin 
Jordan) und im Edeka-Markt Siegl.  
 

Über Ihren Besuch freut sich der  
Vorstand vom SoVD Dorfmark - Bad Fallingbostel  

Foto: Blasorchester Kirchboitzen 
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Posaunenchor
jeden Freitag um 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Jörg Hein, Tel. 290548, E-Mail: joerg@hein-dorfmark.de

Kirchenchor
jeden Montag von 19.30 bis 21.00 Uhr im Gemeindehaus
Bettina Hein, Tel. 290548

Rock Kids
für Kinder von 6-15 Jahren, jeden Dienstag von 16.00 bis 17.30 Uhr im 
Gemeindehaus, Daniel Deneke, Tel. 290688

Flötengruppe
jeden Dienstag um 17.00 Uhr bei Ute Damrath, Schulstraße 5b, 
Dorfmark, Tel. 91217

Jugendtreff „Oase“
für alle 6 bis 12Jährigen, mittwochs von 15.30 bis 17.30 Uhr;
im Gemeindehaus, Diakonin Mareike Kranz, Tel. 05161 / 789181

Jugendtreff
in der Regel alle 14 Tage mittwochs von 18.00 bis 20.00 Uhr
im Gemeindehaus, Jugendraum, Termine: 20.09., 04.10., 1.11., 15.11.
Mareike Kranz, Tel. 05161 / 789181, 
Pastorin Lea Nickel, Tel. 0163 2184706

Krabbelgruppe
für die 0 bis 3Jährigen, in der Regel jeden Freitag von 10.00 bis 11.30 
Uhr im Gemeindehaus, Jugendraum
Mareike Kranz, Tel. 05161 / 789181 

Kindergottesdienst für die 6 bis 10Jährigen
Sonntags von 9.45 bis 11.0 Uhr im Gemeindehaus
Mareike Kranz, Tel. 05161 / 789181 Termine: 24.09., 05.11.

Kirchenmäuse-Kindergottesdienst
für die 3 bis 7Jährigen, in der Regel jeden 1. Sonntag im Monat 
von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus, Beginn in der Kirche, 
Termine: 01.10., 05.11.
Pastorin Lea Nickel, Tel. 0163 2184706, Sylke Dittmer, Tel.: 6860 
oder Tine Gerdsen, Tel. 0152 21503286

Wann und wo? Wann und wo?

Tanzen für alle ab 50 Plus
jeden Dienstag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus
Heike von Fintel, Tel. 2911019

Bastelkreis
Am 1. und 3. Mittwoch im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im Pfarrhaus,  
Bettina Biermann, Tel. 1365, Gudrun Motzek, Tel. 6662 oder
Bettina Struck, Tel. 6781, Termine: 20.09., 04.10., 18.10., 1.11., 15.11.

Bibelkreis
in der Regel am zweiten Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im Gemeindehaus, Termine: 13.09., 11.10., 08.11.
Um Anmeldung wird gebeten! Kathrin Jordan, Tel.: 01577 6030259

Führungen

St. Martinskirche:
nach Absprache, Oskar Hein, Dorfmark, Tel. 854
Englischsprachige Führungen: Pastor Christian Nickel 

Friedhofsführungen
Pastor Christian Nickel, Tel. 0160 7471796

Kapelle Wense:
nach Absprache, Hans-Jürgen Röhrs, Jettebruch, Tel. 6920

Briefmarken für Bethel, Brillen ohne Grenzen und BrillenWeltweit
können jederzeit bei Magdalene Ahrens, Rieper Straße 11, Dorfmark 
abgegeben werden.
Tel.: 510

Hospiz-Dienst
Leitung Ute Grünhagen, Tel. 05161 / 989798

Telefon-Seelsorge
Tag und Nacht gebührenfrei, Tel.: 0800 / 111 01 11
Die Telefonseelsorge Soltau freut sich über Spenden:
Kirchenkreis Celle, IBAN: DE05258516600055026041
BIC:NOLADE21SOL, Verwendungszweck: Telefonseelsorge Soltau
Sie bekommen selbstverständlich eine Spendenbescheinigung! 
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Taufen
01. Juli Linus Johann Joost (in Wense)
02. Juli Vilma Elise Grobe
02. Juli Mika Maxim Hense
02. Juli Tilda Reinsberg
02. Juli Vincent Jurian Tietze
02. Juli Celine-Sophie Müller
02. Juli Elias Müller
02. Juli Finn Müller
02. Juli Jeremi Lenny Müller
12. August Luca Finn Rimkus (in Wense)
20. August Sam Joel Müller

Trauungen
08. Juli Florian Haase und

Tina-Marie Haase geb. Moir
19. August Thomas Kötke und

Jenny Brüggemann
26. August Michael Hapke geb. Keffel und

Charlotte Hapke

Beisetzungen
04. Juli Rainer Homann
05. Juli Renate Beckmann geb. Meletschus
10. Juli Moritz Meyer
19. Juli Axel Bremer
24. Juli Gustav Grewe
25. August August-Wilhelm Müller

Freud und Leid
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Goldene-, diamantene- und 
eiserne Konfirmation am  
Sonntag, 27. August 2023 

Fotos: Julia Machner 
 

 


